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Hundert Jahre Eisenbahn
-an- Die Kolosse, die heute über die Schie-

nen sausen, nehmen sieh imposant genug aus
neben dem «Spanisch-Brötli-Bähnchen», das
als erste innerschweizerische Bahn Zürich mit
Baden verband und den Anfang einer um-
wälzenden technischen, wirtschaftlichen und
zugleich politisch-sozialen Umwälzung bedeu-
tote. Das eben vergangene Jahrhundert ver-
änderte das Gesicht unseres Landes und un
seres Volkes mehr, als es ein.
genes Jahrtausend verändert, hatte. Wand-
hing zum Guten, Wandlung zum Schlimmen ;

Der bitterste Konservative kann nicht leug-
nen, dass wir bequemer leben können ab
vormals — so/er« wir su- feöem vefS#eAe« M«d
wma' -mcA# ®om der TecAmA versAfave« fassen,
Umgekehrt schaut auch der grünste Optimist
und Fortschrittgläubige besorgt in den Stru-
del der Entwicklung und fragt, ob wir auch
weiterhin durchkommen, oder ob uns. die
Dinge doch schliesslich über den Kopf wach-
sen werden.

Der 14t,ägige Krieg der holländischen Truppen gegen Indonesien, der harmlos « eine scharf
begrenzte Polizeiaktion» genannt wurde, forderte auf beiden Seiten greise Verluste. Die Indo-
nesier befolgten teilweise den Befehl ihrer Führer und brannten vor ihren Rückzügen ganze

Dörfer nieder. Unsere Aufnahme zeigt die Ruinen des Dorfes Soekaboemi im Buitenzorg-
Sektor, das von den indonesischen Truppen niedergebrannt wurde. Im Fabrikgebäude linfe

verbrannten 60 Chinesen. (Photopress).

Wir stehen vor e*mem «ewew JaArAamder#
«ewer «nrf waArscAw/f/'cA wnerAöfiter Er/ire-
(fam/e/?. «Wir werden vermutlich alles erfin-
den, was ©s überhaupt noch zu erfinden gibt»,
soll der Chef des amerikanischen Atomfor-
schungis-lnstitutes gesagt haben. Ob er rieh-
tig prophezeit, ob «alles» erfunden wird, ist
fast gleichgültig. Aber Unerhörtes bereitet
sich, vor. Man wird die Wolken über den
Wüsten «reizen», bis sie Regen abgeben —-
man wird die «Brunnen der Tiefe» öffnen
und die ödesten Gegenden in Kulturland ver-
wandeln. Man wird an einigen wenigen Stel-
ten der Erde die grossen Energie-Generato-
ren errichten, in welchen aus Atomkräften
die grossen elektrischen «Interkontinental-
Netze» gespiesen werden. (Der Atom-Motor
soll erst viel später kommen. Vorläufig denkt
man an die Umwandlung). Vielleicht kommt
dazu die Erfindung des rentablen Akkumu-
lators in Gross- und Kleinformat für jegliche
Zwecke, so dass sich der Automobilist an
jeder Straßenkreuzung, die Hausfrau in je-
dem Haushaltungsgeschäft mit der nötigen
«Elektrizität im Truckli» versorgen kann.
Es spinne jeder seine Träume über das, was
wir zu erwarten haben, von den Flugzeugen
an, die nun die Rotationsgeschwindigkeit der
Erde einholen und überholen werden, bis
zum «ewigen Zündholz», einem Mikro-Akku-
initiator meinethalb.

Wenn er aber die kühnsten Träume über
die technische Zukunft geträumt hat, soll
sich Jedermann auch fragen, ob wir bei der
Konstruktion unseres Daseinsschiffes nicht
etwas sehr Wichtiges vergessen haben: Die
ßmwse». tfwrf 06 wir sagieicA awcA KcAri##
#eAa/#e« Aaöea mi# M/i.sem qeisö'f/ea 2?äsf-

zew#. Da Ainei« #eAô"r# .awcA (fie Bemà7#(#ww#
(fer sicA rasewrf scAweff wawrfefarfe'« wirf-
scAa/fficAe« w«d swiate« AoftaeiafigAeife«.
Diei Eisenbahnkolosse sind nur als «Sozial-
eigentum» denkbar — die. sie konkurrenzie-
renden Autos tendieren wieder in der Rieh-

tung des Individualismus, das Flugzeug ver-
langt wieder den «straff organisierenden
Staat», die Kleinmaschine, des zukünftigen
Gemüsebauern verlangt den verantwortli-
eben «privaten Eigentümer». Das Kredit-
wesen dürfte nicht zu einer Stromschnelle
werden, an dem sich der Fortschritt bricht
usw.

Die englische Krise
Ist es eine Krise? Je nach den Sympa-

thien, welche, man dem Labour-Regime ent-
gegenbringt, verkleinert oder vergrössert
man die Angelegenheit. Das zeigt sich sehr
deutlich in der ganzen schweizerischen
Presse von rechts nach links. «Krise des
La&owr-Äegriwies» heisst es hier, «LaAowr-
Pegume sfeAf /es#», lautet es dort. An einer
bestimmten Tatsache kommt jedoch kein
Beobachter vorbei: Dass sieA momenian i«
Em/.awd eine Ez#scAeic#M»# vorAera#e#, die
dem Kars wicA# war des /msefre/cAes, sondern
r/ans Ewropas and dami# awcA der iiörigen
TUef# enfscAeidend verändern Mnmfe,

Was auf der Tagesordnung steht, ist die
einfache Fcrdernngr der Kegiernng nacA
einem «Er/näcA#igMngS(jfesef2», welches der
Regierung erweiterte Vollmachten im Kampfe
gegen die Krise geben würde. Mfffees Geg-
ner stehen rechts, bei den Konservativen,
und links, bei den. Labour-Riebellen. Von
recht« her wird ihm vorgeworfen, er habe
immer mocA Aeimen «Pfan» vorpefepf, der
die Oeffentlichbeit überzeugen könne. Von
links her tönen widerspruchsvolle: Forderun-
gen, wobei die einen ungefähr dasselbe sa-
gen wie die Konservativen ,die andern jedoch
für die demokratischen Rechte fürchten. Für
diese Rechte setzen sich mit größtem Eifer
auch die Liberalen ein.

In einer Padforede hat Attlee seinen kon-
servativen Gegnern geantwortet und gewis-
sermassen den «Plan» bekanntgegeben: Er-

s#ens mwssfc das Land seine MasgraAe« ter

mindern, o&gfeicA dies für Jedermann setaer« j

Opfer 2((.r Fofge Aaôen merde. Das bedeutet, |

dass man weniger importieren will. Den»

nicht die Ausgaben des Einzelnen sind ge-

meint, sondern die. Zahlungen, die man ans

Ausland zu leisten hat. Gekürzte Importe,

bedeuten natürlich Mangel an gewissen Gü-}

tern, und dass man dies und das nicht mehr

erstehen kann, das eben sind die von Attlee I

verheissenen «schweren Opfer für jeder-

mann». Zwm zimfen sa## M##tee, Ew?fo»L

müsse seine A'aAran#smi##efprodM.A#io«
AöAen. Hierzu sind «einige historische Be-

merkungen anzubringen. Während der In-

dustrialisierung des Landes ging der Acker-

bau auf «ein Minimum zurück. Ganze Graf-

schalten, wurden entvölkert, während dfe :

Städte gewaltig wuchsen. Durch «könig- ;

liehe Verfügungen», sprich Parlaments!)«-

beschlüsse, wurden vielfach Dorfschafte«

samt ihrer Umgebung in «königliche Jagä*

gebiete» verwandelt, um die Einwohner zun)

Dienst in den neu a-ufsehiessenden Fabrik«« ;

zu zwingen. Ein sehr dunkles Kapitel eng

lischer Sozialgeschichte! Auf die Dauer aber

schien sich die Industrialisierung «zu,lohnen».

Man verdiente mächtig dabei, und die Nah- f

rungsmittei bekam man viel billiger aus D
bersee. Erst in den beiden Weltkriegen, tot

allem durch die mörderische Zerstörung
Schiffsraumes, war das Land gezwungen,
etwas wie ein© «Notstands-Lan dWirtschaft'

zu improvisieren. Jetzt heisst es: «TM
müssen die Nahrungsmittelproduktion 0®

Lande erhöhen...» Warum? Auf
Gründe dieser Forderung muss man ;

dert eingehen. j

England war bis zum zweiten Weltkrieg«

eine sogenannte «Gläubigernation». Schul

zinsen aus aller Welt flössen nach u®®

Zentrum London. Aber nicht nur Zinsen u#

Tilgungsquoten, sondern vor allem auch g

waltige Ge&chäftsgewinne. Denn was m«

1054

Nunàrt Fskrv Lisenbà»
-an- vis Koios-so, âîs deu le über âie- Lodie-

nen sausen, nedmen sied imposant genug aus
»eben àm «Lpanisod-Vrötli-Lädneden», âas
ais erste !ru»ersokv?«!LsrisoKs Làa Mrîod mil
Laâeu verdauâ unâ âen àkang eine, um
wälnenclen teodnisokeu, wirtsodaktliodeu unâ
nngleied politisok-sonîaíen Ilmwälnung Keâeu-

tà. vas eben vergangene âàkunàt vvr-
anàte às Vesiodt unseres vsnâes unâ un
s<>res Volke.-, medr, ais ss ein.
genes .1akrtaus-e-nà verâoàrt. datte. Wanâ-
rung üum Vuten, Wancllung xum Zobliimnen:
ver bitder-s-t-s konservative dann niodt leug-
nen, ci ass vor bequemer leben können ad
vormals — so/eru à Z» iedeu verskâeu
uus m'â Vv» àveàiid verâaveu àî»,
Ilmgekedrt -sedaut auod âer grünste 0ptimist
unä Kortsodrittgläudigg besorgt in âen Stru-
âel à Kntwioklung unâ kragt, ob wir anod
weiterdin ânredkommen, oâêr ob uns âie
ving-e âood Zodlie-sslîod über âen Kopk vvaed-
sen werâen.

Osr 14tàsiso KrieZ âsr boUààoken îruppsu ssgsn luâonsslen, âer bsrmlos « às scksrk

be-zi-snsts volÎWiáiáau» ssns«n-t wuriZe, korcZsrìe suk bsiâsn Ssüen groizss Verluste. Oie Inà
ussier bstolZten teilweise àeu IZsksk! ikrer k'ükrsr unü kranutsu vor iàrsn Rüok^üZsn ZsnW
Oörtsr nieâsr. Vnsers àààne Wist à Muinsn ciss vortss Sosksdoenn ün SuìtsnWrg-
Lektor, cius von âsn inâonssiscNsn Gruppen uisâsrMbrsnnt v/urâe. Iru kÂbiákZebLuà lià

verbrannten 6V Okinssen. (k»botopresz).

'Wir steken vor eiusm »eue» /aààuàrk
«âes- ttnck «Ràààîà uuerâôrker KrM-
àKASK. «Wir w-erâen verinutlivd ailes vrkin-
âen, vas es Uberdaupt noed ru erkinâen gibt»,
soli âer (!k«t âès amerikani-seden Ktomkor-
sedunKS-lnstitutes gesagt kaben. 0b er ried-
tig propdeseit, ob «ailes» erkunâen wirâ, ist
käst gleiodgUltig. Kber vn-erkört-es bereitet
sied vor. Nan wirâ âie Wolken über den
L üsten «reiren», bis sie Regen abgeben —-
man wirâ àie «Brunnen à viele» öffnen
und âie öäesten Vegenâen in Kultnrlanâ ver-
ànâeln. Nan wirâ an einigen wenigen 3tel-
icm «ler lerâe cüe grossen Knergie-Venerato-
ren erriodten, in welokeu aus Atomkräften
âie grossen eiektrisoden «Interkontinental-
^'et/.e» Kesplesen rrerclen. (ver Wtow-Notor
soil er-t viel später kommen. Voriâut'ig àrkt
man an âie vmvvanànK). Vieiieiedt kommt
«tarn àie LrkinàllK âes rentablen ^kknmu-
tutors in Vross- uiui Kleinformat kür jexllede
Xvveeks, so (lass sied àer ^utomodilist an
joà strassenkreurunA, âie Vauskran in je-
<Ie,n lIa»--daItunASMsedäkt mit âer nötigen
«Vlektrirität im Vrnekli» versorAen kann,
vs spinne jeâer seine vräume üker às, vas
wir ru erwarten dabvn, von âeu viu^reussen
an, âie nun âie kotationsKesodwiuäiKkeit âer
vrâe «indolien unâ üderkolen werâen. dis
rum «ewigen Mnàdoir», einem Nikro-Wkkn-
muìator msinetdalk.

Wenn er aber âie küdnsten vräume über
âie teediàde Xuknnkt geträumt dat, soll
sied jedermann aned kraxen, ob wir bei àer
Konstruktion unseres Vaseinssekikkvs niodt
etwas sedr WivdtiAes ver^ossen kaben: vis
àemse». vrn/ ob à LMiàâ aà 8sâ? itt
Aâa/isn imbs» mik uussr,» qsistiqs» Maê-
Zsuq. Va /îàà Aâo'rk.aus/î à Lsu'Má/um/
àr uis/î .'assru/ soâ»sK uca/êàiacks» mirt-
«câa/ttic^ea anci s'oZûà» Wovvs»ckic/àiiM.
vie Llsvadàkoiosss sinâ nur al« «Lorial-
ei^entum» âeukbar — âie sie konkurrenrie-
renàeu àtos tenâieren wieâer in àer Kîod-

tuux âes Inâiviâualismus, âas VIuArenF ver-
lanAt wieâer âen «strakk orAanisierenâen
Ltaat», âie Kleinmasodino âes rukünktiKeu
Vemüsedauern verlangt âeu verantwortli-
eben «privaten Lixeotümer». vas Kreâit-
Wesen äürkte niodt ru einer Ktromsodneile
werâkn, an âem sied àer Kortsodritt driodt
usw.

Nie enAÜsette Krise
Ist es eine Krise? .le naod âen svmpa-

tdien, weloke man âem vadour-veKime ent-
xeZendrinAt, verkleinert oâer verAiössert
man âie àssàAenkeit. vas reicrt sied sedr
âîkutlied in âer Zanren sedwsireriseden
vresse von n elits naod links. «Krise à
vaàr-KeAimes» keisst es dier, «vabour-
KeZtime siât /euk», lautet es àort. Kn einer
bestimmten vatsaode kommt jsàoek kein
Leobaodter vorbei: va.<>.>>- siâ n,o»,e„/an in
vnF.anei eine vniàeiànA vorbereitet, ckie

àn Kurs niebt nur à' /nsetreicâes, «onctern
f/unz Kuropaa unck ànit aueb cter übric/en
lvett entàeiànck veranàr» könnte.

Was auk àer vaAesorânnnK stedt, ist àie
einkaoke Ke-ràunA <ter veAierunA naeâ
einem «Kr,näcbtiAunA«AesetL», welodes àer
KeZierun^ erweiterteVoilmaokten im Kampke
Aexen âie. Krise Keben wûrâe. >Ittve.r 0e</-
ner steden reodts, bei âen Konservativen,
nnà links, bei âen Vabour-Bebellen. Von
rsodt« der wirâ idm vorKeworken, er daks
immer noe/î iceinen «Vian» vorAetex/t, âer
âie vekkentliokkeit überneuAen könne. Von
links der tönen wiàerspruodsvolle voràerun-
Men, wobei âie einen nnZekädr àassvlbe sa-
een wie àie Konservativen ,âie anâern jeàood
kür âie àemokratisoden Reodte kürektsn. Kür
àiese keodte seinen sied mit grösstem Kiker
auod âie viberalen ein.

In einer Kactiorecke Kat Kttlee seinen Kon-
servativen veKnern geantwortet nnà gswis-
sermassen âen «Vian» bekanntgegeben: Kr-

«tens /uüsste às Ka??ct s?i?:e vus</aàe?? rer

mimiern, oby'teicâ às für /eolerman» «càm!
0/?ter Zur Kotc/e âabeu rvercts. vas deâeutet,

àass man weniger importieren will. Den«

niodt âie àsgaben âes Kinnàen sivà

meint, sonâern âie /adlnngen, àie man s« ^

àslauâ nu leisten dat. Vekürnte Importe^

be-àkuten natürliod Nangei an gewissen 6ii i

tern, nnà às man às unâ âas niodt wài.
ersteden Kanu, âas -eben sinâ âie von àttkêi
verdeisseneu «scbweren Vpker kür jeâer

manu». 2um àveiteu ras/t Attise,
?uàe seiue VabrurêAsmittê'tproàKtioK 6

tiMen. Viernn sinâ -einige lustarisede Le-

merkungen anzubringen. W^sdrenâ âer lie -

ânstrialisiernng âes vanâes ging âer Keker

ban ank -ein Minimum nnrüok. Vanne 6rá!
sodaÄen wurâen entvölkert, wàdrenâ âik

Ltâàte gewaltig wnodseu. vurob «KSvtz-

liode Verkügnpgen», spriod variawentà
besodlUsse, wurâen vielkaed vorkscdakte»

samt ldrer vmgebung in «konigiiede âsZli-- :

gebiete» vsrwanâelt, um âie Kinwodoer Wi>b

vienst iu âeu neu suksekîesseuàeu Kabrike» -

nu nwingen. Vin sedr âuukles Kapitel eli.

liseder Lonlalgesediodre! Kuk âie vauer!>ber

sodieu sied àie- luâustrialisieruug «nulodneo».

Nan veràiente mäodtig âadei, unâ âie Kà l

rnugsmittel bekam man viel billiger ans lie-

bersss. Krst in âen beiàen Weltkriegen, vor.

allem ânrok âie môrâerisobs Zerstörung âe-,

Fokikksranmes, war âas vanà genwnngev, ^
etwas wie einer «KotstanâZ-vanàwirtsodalt'

nn improvisieren. âetnt deisst e?-

müssen âie Kadrungsmittelproànktion r>»

vanâs erdöken...» Warum? Kuk are

Vrûnâe àrse-r Korâernng muss man AêM>r'-

àert eingeben.
Knglsnà war bis num nweiten Weltkrieg -

-eine sogenannte «Viäubigernstion». Kedul

ninsen aus aller Well klos-en naod

Centrum vonâon. Kker niodt nur Zinsen

vilgnngsquoten, sonàsrn vor aiiem aned?

waltige Vesokaktsgewinne. Venn was w»
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in den Kolonien und Dominien durch Han-
ili-; und Industrie verdiente, verbrauchte man
zum Teil wiederum in England. WarcA rfte-
tfCTi rtrfriy /ItesseMrte« GoAtefra?» yewaw« rf.as

/,««</ et«« sterAe «Ate/;« Ha«rfrf.s-Atte??2 «nrf
ffer/te sicA sözwsöyere /eyüteAe« //«//or# er-
fe/Ae«, oA«e /e /zweAte« 2« »ritese«, de/«
JasAmrf 2« rie/ scAtrfrfiy s« werde«. Von
dieser largen Importpolitik wissen auch wir
Schweizer zu erzählen, und die Deutschen
zur Zeit Wilhelms ebenso. Hätten sie Ver-
stand gehabt, würden sie den Dang der Dinge
nicht gestört haben.

Ate«, /micA de?« zweite« IFe/fAr/ey As#

frfies /f/r/yeAeArt. England erhält wohl noch
Zinsen, aber was es selbst bezahlen muss,
übersteigt das, was es erhält, ins Ungemes-
serre. Neben den t/SA, Ka«arfa w»rf /«rfte«
wAtrfrfef e,s* ?w «/tez« Aryewfwte« /?«?/ vie-
ijry/rfe». Dazu fl lessen nun auch die De-
schäftsgewinne nicht mehr zurück. Niemand
spricht davon, aber gewaltige Gewinne, die
von den «Ausland-Engländern» früher heim-
genommen wurden, bleiben draussen. Man
kann sich in Indien einrichten und auf die
Zinsen warten, welche Alt-England indischen
Banken schuldet, und die man von diesen
Banken zugut hat. Es ist eine vollkommen
auf den Kopf gestellte: Ordnung. Um wenig-
riens nicht für das tägliche Brot Zahlungeft
ans Ausland leisten zu müssen, fordert man
jetzt; «Produziert im Inland mehr Nah-
tungsmittel!»
l> i e F o r d e r ung nach vermehrte m

Export
und Hand in Hand damit die Nötigung, rfas
/feöAspo/twese« «zte wtrAsa/wjrfer Weise 2«
fet/*e/'Ae«» — also die Schiffahrt wieder auf
•lie Höhe zu bringen, die sie vormals ein-
nahm — sind rfte weiter« Forrferwwye// /IV-
«es. Sie erklären sich beide aus derselben
Braach« wie die Forderang nach einer ei-
genen intensiven Nahrangsmittélproduktîon.
Schulden bezahlen kann man schliesslich nur,
wenn man Produkte liefert. Durch forcierten
Export bringt man Dollars ein, die braucht
man, um die Gläubiger zu befriedigen. Macht
man sich in der Schiffahrt von den Kon-
kurrenten unabhängig, gehen wenigstens die
Transportspesen nicht mehr aufs Haben-
konto des Auslandes, und auch für den Ex-
port wird man mit eigenen Schiffen arbeiten.

Man sieht: A/tes rfreAt sicA /?/« rfe« ei«e«
rwrfrf, «/« rfte //a«rfeteAite«z. Sie ist seit
Kriegsende andauernd passiv, untragbar
passiv sogar, und wenn nicht alle Anstren-
»iingen unternommen werden, muss tripe*

ages die Pfund-Währung zusammenbre-
' m. Alsdann wachsen die Verpflichtungen
gegenüber dem Ausland ins Mehrfache; man
muss den Dollar überzahlen, und die Folge:
Man treibt dem Staatsbankrott entgegen. Ei-
^.solchen Ausgang aber darf man nicht
'iskieren, will man nicht die AAwe«rfw«y rte/'

o»»«/e?i t?om A/zAtertewrf in Kauf nehmen.
Wenn nun Attlee rte« GewerAscAa/te«

mpfiehit, t'o/7äz//«/ ««/ jerfe LoA»erAô'A««y
~i< «erzicAte», wenn er ihnen verspricht, die
' * den neuen Anstrengungen erwachsenden
^asten gleichmässig auf die ganze Bevölke-

'mg zu verteilen, wenn die Fer/d«yerw«y
Mröe/Ysteyes verfügt wird, so sind dies

equenzen der veränderten Lage

Englands im internationalen Wirtschaft-
liehen Gefüge. Keineswegs Folgen der La-
hour-Wirtschaftspolitik, die die Gegner be-

haupten. Die Konservativen, die heute
mächtig angreifen, wissen genau, dass ihnen
die Labourpartei eine Last abgenommen, die
sich nicht schwerer denken lässt. Es mag
wohl sein, dass Attlee und die übrigen lax-
bourführer nicht sogleich überschauten,
welche Aufgaben sich ihnen stellen würden.
Und es mag sogar sein, das« sie auch jetzt
noch nicht die ganze Entwicklung, die fol-
gen muss, durchschauen. Trotzdem bleibt
.bestehen, was ihre Gegner in ruhigen Stun-
den genau wissen: />as.s- F«yia»rf «//« ye-
worrfe», Ao /«te es eAerfet» wöerreteA war,
w/îrf rfass rfte.se Ferar«z«»y rfte waAre Gr-
s'/cAe seilte» Ae/rf/'ye« Krise ist.

Das Krisenprogramm Attlees steht iibri-
gens insofern auf schwachen Füssen, als
England seinen Expert «/// sote«ye forciere«
Aa»«, Ais ««/ rfe/i WeitAterAte« eine yewisse
Srfffiywwy eintritt. Alsdann muss es notwen-
digerweise auf die Konkurrenz stossen. Im
selben Zeitpunkt oder noch früher werden
bestimmte Staaten ihm auch die ÄeeA««»y
/Ar seine nette» te?/rf?eirtseAa/fticAe« Azz/i/aa-
eersttcAe stellen: Kauft ihr uns kein Brot
mehr ab, sind wir ausserstande, euch Indu-
striewerte abzunehmen. Vielleicht reifen bis
dahin gewisse Einsichten, die heute noch
ferne liegen. Wenn die Auslandsverschul-
dung ein Land zu derart verzweifelten Ver-
suchen treibt, riet /««Ar 2« exportiere«, ais
es //«porttert, rfa«» ist tier «-«Ar« iv/owAAeits-
Aeint «icA# /«eAr rfie «passive //««rteisAi-
/a«z», sowrfera rfas, was sie letzte« Fwrfes
eerscAtrfrfet, «a?«.ieA — rfte ArieysAerfir/yte
At?s/a«rf,werseAtrfrfM»y /
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sind längst bekannt und haben die von den
Konservativen so scharf angegriffenen Rück-
züge in vielen Teilen der Welt zur Folge
•gehabt. Als neuste Ereignisse in dieser Linie
haben wir den beginnenden FiteAzwy rfer
Ar/tisrAe« 7'rwppe« «ms GriecAewianrf zu ver-

zeichnen. Die Griechen haben einen Not-
schrei nach Washington gerichtet: Die erste
Trumanhilfe, die Dollars, die der Kongreß
gewährte, genügen nicht. Man muss mehr
Dollars haben. Bald wird es heisseu: Man
muss auch amerikanische Soldaten haben.
Denn noch sind rfte G/wr/fteAawrfe« «teA/
erterfiyt. Alle Blutgerichte gegen die Gefan-
genen in den albanischen Grenzbergen nützen
nichts. Mit dem britischen Rückzug beginnt
ein neues Zucken «in allen Landesgegenden».
Attlees Politik in Griechenland kann übri-
gens als eine Konzession an rfe« eiyenen
Reôet/er#/t«yei aufgefaset werden. Inskünf-
tig können die Russenfreunde innerhalb La-
hours nicht mehr behaupten, England stütze
ein faseistisches Regime in Athen.

Im Zusammenhang mit der neusten Ent-
wicklung Englands erwartet man nun auch
/"?/ //>/• /teirfscAtewrf-Fraye neue Wendungen.
Niemand weiss, was in den letzten Wochen
drüben ?» IFasAinyto», aw/ rfer «KoAien-
Aa«/ere«z», genau, der «Ruhrkohlen-Konfe-
lenz», entschieden werden soll oder kann.
Die nur in engem Rahmen abgehaltenen
Besprechungen sind bisher fast ganz geheim
gehalten worden. Amerika verlangt den
ra.scAe« A«/A«« rfer rfarnterferiieyenrfen rfe«/-
scAe« IFit/scAa/f, ?;eria«yt rfte Sistiemwy
/erfer Soziaiteterwwys/rersMCÄe, ?;e/te«yf rfie
Möy/icAAeif, sicA «zit rfe« Kapitatie« seitter
Fiwawz- z//;.rf Fw/e/ weAw/erAre/se ei«2MscAai-
te» und rasch Geschäfte zu machen. Die
Engländer wünschen, dass ihnen die GS^4

gewissermasae.n die «armen Leute abnehme»,
für die sie seit anderthalb Jahren den Gürtel
enger schnallen mussten. Aber sie möchten
dabei doch nicht den Amerikanern einfach
ein Geschäft in die Finger spielen und sich
ausschalten lassen. Wie man sich schliesslich
einigen wird, das sieht man heute nicht vor-
aus. Amerika hat die, grossen Trümpfe in
der Hand, welche England als solche aner-
kennt. Die Labourregierung spielt mit «ka-
pitalistischen» und /a nicht mit «revolutio-
nären» Karten. Es wird darum vermutlich
nachgeben müssen.

"Ue* Kons

Unser Bild zeigt die vier ineinander verkeilten Automobile an der Unfallstelle, lichterloh bren-
nend. Ganz links im Hintergrund erkennt man nodh den am Strassenrande parkierten Last-
wagen (daneben steht ein Mann). Links eines der Basler Automobile, in der Mitte der fran-
zösische und rechte der belgische Wagen, wo die drei Insassen den Feuertod erlitten. (Photopr.)
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m ileit Lolonien unà Dominion àured Dan-
il«-! ,,nà luànstrlo. ver-Iieuto, voàauedte nian
zum Leiî wioàorum in Lnglanà. Davâ à-
« rat«««/ /b'âeaà/ Dokâkrom Mmaaa à«
/>»„</ eiae àrà àk«vo Aaaàvààas uaek

à/te sce/, sosttsaAen /aAt/v/ro» /m/m,k e,-
/«,abe», o/iav /o /ärc/«kv» 2a màoa, à/«
^as/a,vt sa via/ «cà/âA Z» u?err/va. Von
àser largon Impurtpolitik wissen auek wir
.Selcweiaer /n eiaablen, unà àie DeuLelnu,
?.ur Xeit Wilkelms ebenso. Dätton sie Ver-
-om.I gedabt, wuràen sie -.ton Dang àer Dingo
niedt gestört baden.

.Vu», aaâ àa s/ve/à KLa/k/l-v/ec/ /«k
c/t.Vs amc/eà^,/. Loglanà erliâît wodl nook
Xiilseo, »der vas os selbst desadlea muss,
àràtzt à, was «s erbSlt, ins Lngemes-
^-„e. Velcen àen D8D, Xaaar/a a,,,/ /m/âa
se/m/à es- vor «à», DrAvaàma n»«/ De-
Mtev. Daau kliessen nun snob àie à-
sekäktsgewinno niebl mod r anrüek. Riemanà
spriàt àavou, aber gewaltige Dewinne, ctio

v»n âen «Vusìanâ-Lnglânckern» kruker doim-
Mnommon wnràon, bleideii àraussen. Nan
kann sied in Inâren oinriedton unà nut à-
Zinsen warten, w-etekv ^lt-Lnglanà inàiseden
lt-uiken sebulliet. unà àio man von àiosen
lt-uikeii augut kat. Ls ist eine vollkommen
ank cle» Lopk gestellte Drànung. Lm wensg-
siens iiiedt kür à,s tâgiiedo Lrot /ablungen
:>»s /Xiisìa»!! leisten au müssen, koràort man
jà.t: «t'roàuaielt im Iniamt medr Dak-
ruiixsinittet!»
b i e L o r ci e r u n Z n a e k vo r m o d rte m

Lxp v r t
»nct tiancl in làanà àamit «tie Nötigung, à«
/'raas/,o,àveaea «à uavàamxà' tt'àe 2»
detreà,,» — also ctie selrikkakrt wiecter auk
«de Mlie au bringen, àio sie vormals ein-
nalnn — sillà à /veàva Lorr/evam/va DV-à Lie erklären sied deiàe aus ào-rselben
l'isaàe wie àie Loràerung naek einer ei-
Avuen intensiven Dakrungsmittelproàuktion.
bvlmlàeu deaadten kann man sedliesslied nur,
n enn man Lroànkte liokert. Du red kareiorten
Export bringt man Dollars ein, àie brauedt
man, um àie Dläubiger au bekrîeàigon. Naodt
mau sind in àer Ledikkakrt von àen Loo
^mrenten nnabdängig, geben wenigstens àio
nansportspesen niedt mod, auks Daben-
Konto àos àslanàes, uuà auek kür âon Dx-
port wirà man mit eigenen gekikkon arbeiten.

àn àdt: âoa ââ «ieâ AM «ke» eàev
ruâ, «M à àMàMaas. Sis ist soit

àgsenào anâauernà passiv, untragbar
passiv sogar, nnâ wenn niobt älie àstren-
»unAen unternommen weràen, muss oiMS

szes àie Dkunà-lVâdrung ausammenbre-
' m. VIsàann waodsen àio Verpkliedtnngen
Mgenüber àm àslanà ins Uedrkaàe; man
muss àen Dollar überaablen, nnâ àie Dolge:

^ treibt àem Ztaatsdankrott entgegen. Li-
'mu >»Ieden àusgang aber àark man niedk
"sklenen, wilt, man niekt àio ^lbwevàrêA àuudêv vom àtter/avr? in Lauk nedmen.

^Venn nun Vttlee à» ktemvràeàMv
mplìtzdlt^ vorà/i^c «u/ /ecke I.oà6râo'àvs
^ wenn er iknen verspriobt, àie
' u-> àen neuen Anstrengungen orwaoksenàon
-usten glsiedmässig auk àie ganae Levölke-

?u vertoilon, wenn àie VerkàAe-ruvA^ î^ààAss verfügt wirà, «0 àà àies
PMenaen àer verânàerten Lags

Lnglanàs im ìuteruationaleit wirtsedakt-
lieben Deknge. tvoineswegs Lolgen «ter t.a-
t>our->Virtsedaktspolitîk, «tie «tie Degner be-

lumpten. Die konservative» àie trente
inäebtig sngrvikS», wissen genau, ctass idnev
àie I.abuurpartoi eino Last abgenommen, àio
sied niekt svdwvrer «lenken lässt. Ls mag
wobl sein, àass àttlee uuà àie übrigen M-
kourkükrer niedt sogleied ttbersedauten,
wetede Vnkgabvn sieli ibuen steilen wâiràen.
lin-I es mag sogar sein, «lass sie anok jetat
noed niedt àie ganae Lntwieklung, àio ko!-

gen muss, àuredsedauon. Vrotaâem bleibt
tmsteden, was idro Degner in rukigen Stun-
àen genau wissen: Daxv à'/o/àvr/ arm 90-
rvoràt, so à «5 ààm äbarrmv^ mar,
?7>:k/ c/ass à.W Verarrau/v/ à aa/ov Dr-
s'/ctîe smrmr /mak/c/e,, Xrise mk.

Das Xrisenprogramm .Vttlces -stedt übri-
gens insokern auk sedwaeden Lüsseu, als
Lnglaock seinen àxork m/r sàaM /ore/ere,«
àm» à ««f àv Mettmââà eà ysêse
b'âDâ/am/ vàât. VIsâanv muss es notwen-
àigerweise auk àie Lonkurrena stossen. tin
selben Zeitpunkt oàor noed krüder weràen
l>est!mmte Staaten idm auek àie Kee/raur«A
Mr aàv »maev àroàcràà/kbv/m» st«//baa-
?'vrs«o/m stellen: Laukt Zkr uns kein Lrot
medr ad, sînâ wir ausserstanàe, ened Inàn-
striewerte abaunekmen. Vietleiedt reiten bis
àakîn gewisse Lin.--ie.kten, àie deute noed
kerne liegen. Wenn àie àànàsvorskdui-
ânng ein Lamt au àerart veraweikelton Ver-
suolten treîl't, v/v/ me/tr 2» va/ror/tore», aà
«?« rmzvorkàk, àm, mk ckar ava/tre «LraaMeika-
ideim à/tk màr à «passive àv«kâà-
kar.2», soaàra à», max à katà» àà'
verav/ra/àk, aâ/r,.â/, — à ^rmA.ààAke
^«àaâvarxv^akàAA /
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sînà längst bekannt unà kaben àie von àen
konservativen so «ekark angegrikkenen tîiiek-
aügo in violon IVilen àer Welt au r Lolge
-gekakt. ^la neuste Lreignisse in àleser Linie
kaben wir àen beginnenàen Kûâ^uA à
br/àv/m» ?'ra/>/«ev aas Dr,vv/,ea/ar.r/ au ver-

aeiedm». Die Drîevdeu lmbeu einen l^ot
>«-to,-î naelì Wasliiugtou geriedtet: Die erste
à'rumaudîlko, àio Dollars, «lie «tor Longress
gewälnte, genügen iiicbl. A a,« inuss mein-
Dollars baden. IZalà wirà es beissen: Nau
muss auek amerikaniseire Soiàatoil baden.
Denn noeli siaà à Davrâ/àaàa aâ/ck
<o-kvcká/k. Vtle lìîutgenebte gegen àio Dekan-
genou in àen albaniseken Drenalmrgen niitaon
niekts. Kit «ien» kritisvden lîttàug beginnt
ein noues Xueken «in allen Lanàosgegenàon».
Vttloes t'olitik in Drioolicenîanà kann übri-
gens als eine XoasaWioa «a à», MAsaoa
KobMoaMAvk aukgokasst weràen. tuskünk-
tig können àie tîussonkreunàe înnorbalb La-
tcours niekt medr bekaupton, Lngianâ stUtae
ein kasoistisedes tìogime in Vtden.

km /îisamioeiibang mit àer neusten Lnt-
wieklung Lnglanàs erwartet man nun auek
?'a à' Doàv/i/aack-LraNo noue Wonàungon.
Riomanà weiss, was in âon lotato« Woedeu
ârûbon à WaMà/à, aaf aker «Xoà»
/lov/oreas», go»»«, àor «LukrkoktemLonko-
rona», ontsedioàen weràen soll oàor kann.
Die nur in engem kadmen abgekaltenen
Lespreedungen sinà dîsker kast gana gekeini
gekaiten woràen. Amerika verlangt àen
rase/ma eta/àa à àramàk«eAea</oa àa/-
so/ma verb/ac/t â KsàraaA
/oà Ltàa/àeraaASVKsav^e, vorkanAk à
.l/oyà/àâ, sâ /c m/k àa La/akaboa aàsr
Liaaaê- ar.ck Daker ae/imeràrào àsaàak-à unà rased Desekäkte au maeken. Die
Lngîânâer wtinseden, àass iknen àie
gewissermaân àie «arme» Lente adnekmo»,
kiir àie sie seit anàertkslb àakron àen (Zttrtel
enger sednatlen mussten. Vt>er sie möedten
âabei àoek niekt àen Amerikanern einkaed
ein Desekäkt in àio Linger spielen nnà sied
aussedalton lassen. Wie man sied sedliesslied
einigen, wirà, -tas siebt man doute niedt vor-
aus. Vmvrika kat àie grossen 1'rümpkv in
àor Danà, wolede Lnglan«! als sotoke anor-
konnt. Die Labourregiorung spielt mit <-ka-

pitalistiseken» unà /a niedt mit «revolntio-
näron» Larton. Ls wirà àarum vormutlied
naedgoben müssen.

Mus

ttnssr LilZ aetgt ctw vier meinanàr vertcsUtsn àtomodile sn àr VràllsìeUe, Ucàrtob. brsn-
nsrat. van!- links im HàterZrnnâ erkennt man nocà àn «rn LtraZsenrsnàe parkierten Last-
waZsn (ànsben istskt ein Mann). làks eines «Zsr Laster àìvmàle, in àer Mitte àer àn-
aösiseke nnâ rsàà àsr deljZisàe Wagen, wo à àei Insassen àen LensrtoÄ srlltten. (Lkotopr.)
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